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Verbindliche Anmeldungen
Bis zum 14. November 2025 unter 
www.lnv-bw.de/veranstaltung/zukunftsforum2025 
oder per E-Mail an info@lnv-bw.de

Tagungspauschale
Die Pauschale beträgt 50 Euro und beinhaltet Tagungs-
getränke und das Mittagessen. Überweisen Sie den Betrag 
bitte bis zum 14.11.2025 mit dem Stichwort »Zukunfts-
forum 2025« und Ihrem Vor- und Zunamen auf das Konto 
des Landesnaturschutzverbandes Baden-Württemberg.  
IBAN: DE28 4306 0967 7021 3263 02, GLS Bank

Tagungsort
Hospitalhof Stuttgart, Evangelisches Bildungszentrum, 
Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart, Paul-Lechler-Saal

Anfahrt
Siehe www.hospitalhof.de/service/anfahrt 
Bitte benutzen Sie öffentliche Verkehrsmittel.  
Die Organisation von Mitfahrgelegenheiten ist über das 
Anmeldeportal auf der LNV-Website möglich.

Veranstalter
Landesnaturschutzverband Baden-Württemberg 
Olgastraße 19, 70182 Stuttgart 
Telefon: 07 11.24 89 55 20, Telefax: 07 11.24 89 55 30 
info@lnv-bw.de, www.lnv-bw.de

Evangelisches Bildungszentrum Hospitalhof Stuttgart 
Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart 
Telefon 07 11.20 68 150, Telefax 07 11.20 68 327 
info@hospitalhof.de, www.hospitalhof.de

Tagungsleitung: Dr. Gerhard Bronner

Moderation: Leonie Meder und Franziska Parton

Einladung zum 25. Zukunftsforum Naturschutz 

Die EU-Verordnung zur  
Wiederherstellung der Natur
Ambitionierte Ziele, praktische Fragen  
und politische Gefahren 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

am 17.06.2024 hat der Umweltministerrat der Europäi-
schen Union trotz erheblicher Widerstände das Nature 
Restoration Law, die EU-Wiederherstellungsverordnung 
(WVO), beschlossen. Sie gilt in allen EU-Ländern direkt 
wie ein Gesetz. Die WVO beinhaltet unter anderem 
das Ziel, 30 % der Land- und Binnengewässerflächen 
unter Schutz zu stellen und drängt damit darauf, bereits 
bestehende europäische und globale Verpflichtungen 
endlich einzulösen. Und das in einem straffen Zeitplan 
– die nationalen Wiederherstellungspläne sollen der EU 
bereits bis September 2026 vorliegen.

Einerseits wirft dies praktische Fragen auf: Wie kann 
diese Verordnung im Land umgesetzt werden? Wel-
che Maßnahmen sind notwendig, um die EU-Ziele im 
Arten-, Natur- und Umweltschutzbereich zu erreichen? 
Welche Instrumente haben sich bereits bewährt? Und 
was bedeutet dies für Land- und Forstwirtschaft? An-
dererseits gibt es derzeit massive politische Versuche, 
die Umsetzung der Verordnung zu ignorieren oder sie 
sogar komplett außer Kraft zu setzen.  

Die Veranstaltung stellt die wichtige 
Thematik aus verschiedenen 
Blickwinkeln vor, nennt Hinter-
gründe und gibt Vorschläge 
zur Umsetzung. Ich lade Sie 
dazu herzlich ein! 
 
Dr. Gerhard Bronner 
LNV-Vorsitzender

Die EU-Verordnung  
zur Wiederherstellung 
der Natur

Zukunftsforum
 NATURSCHUTZ
Samstag, 22.11.2025 
9:30 – 17 Uhr 
Hospitalhof Stuttgart

Ambitionierte Ziele, praktische 
Fragen und politische Gefahren



Tagungsprogramm

8:45 Empfang und Registrierung

9:30 Begrüßung und Einführung
Dr. Gerhard Bronner
LNV-Vorsitzender

9:40 Einführende Worte: Alle Jubeljahre mal die Welt 
reparieren – Aufgabe oder Anmaßung? 
Pfarrerin Monika Renninger
Leiterin des Evangelischen Bildungszentrums Hospitalhof 
Stuttgart

9:50 Die Wiederherstellung der Natur und ihre Gegner 
– konzeptionelle, ethische und politische Fragen
Prof. Dr. Thomas Potthast
Universität Tübingen, Lehrstuhl für Ethik, Theorie und 
Geschichte der Biowissenschaften sowie Internationales 
Zentrum für Ethik in den Wissenschaften (IZEW), Präsident 
der EuroNatur Stiftung

GRUNDLAGEN

10:30 Die EU-Wiederherstellungsverordnung und ihre 
Umsetzung in Baden-Württemberg 
Sebastian Olschewski
Leiter des Referats 72 Arten- und Habitatschutz im 
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft BW

11:10 Pause

11:40 Herausforderung für die Landwirtschaft  
– die Sicht der Bauernverbände
Bernhard Bolkart
Präsident des Badischen Landwirtschaftlichen 
Hauptverbandes e. V.  (BLHV)

12:20 Auftrag, Impuls oder Chance  
– die Wiederherstellungsverordnung aus Sicht 
einer höheren Naturschutzbehörde
Dr. Dorothee Braband
Leiterin des Referats 56 beim Regierungspräsidium Tübingen

13:00 Mittagspause

UMSETZUNG

14:00 Der Wald in Baden-Württemberg – gut aufgestellt 
für die Wiederherstellungsverordnung?
Reinhold Mayer
Vorsitzender Landeswaldverband Baden-Württemberg e. V. 

14:30 (Wieder-)Herstellung von Lebensräumen:  
Das Knowhow der Landschaftserhaltungs
verbände am Beispiel Ostalbkreis
Ralf Worm
Geschäftsführer Landschaftserhaltungsverband Ostalbkreis

15:10 Naturschutz neu denken? Sind die Naturschutz
ziele mit den bisherigen Methoden  zu erreichen? 
Brauchen wir neue Ansätze? 
Dr. Alois Kapfer
Landschaftsökologe, Vorsitzender des Vereins Naturnahe 
Weidelandschaften e. V. 

15:50 Kaffeepause

16:10 Naturschutz und Landnutzung Hand in Hand – 
Chancen und Herausforderungen
Podiumsdiskussion mit Bernhard Bolkart,  
Reinhold Mayer, Sebastian Olschewski,  
Prof. Dr. Thomas Potthast und Dr. Gerhard Bronner

16:55 Zusammenfassung
Dr. Gerhard Bronner, LNV-Vorsitzender

17:00 Ende


